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ANFRAGE 

des Abgeordneten Renoldner, Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für Landesverteidigung 

betreffend Selbstmorde im Bundesheer 

Immer wieder wird von Fällen in Medien berichtet, daß sich Grundwehrdiener das Leben 
nehmen. Gerade der Flüchtlingseinsatz an der Grenze scheint seelisch besonders belastend 
und daher, nicht selten zum Selbstmord zu führen. 
Auch Autounfälle werden jungen Soldaten gar nicht selten zum Verhängnis. Am Weg zur 
Kaserne scheint die Eile groß. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher folgende 

ANFRAGE: 

1. Wieviele Grundwehrdiener nahmen sich in den Jahren 1984 ,1985 , 1986, 1987, 
1988, 1989, 1990, 1991, 1992, 1993, und 1994, während der Dienstzeit und wieviele 
während sie Ausgang hatten, das Leben? 

2. Wieviele Grundwehrdiener nahmen sich während Ihres Überwachungseinsatzes an der 
burgenländischen Grenze in den Jahren 1991, 1992, 1993 und 1994 das Leben? 

3. Wieviele Grundwehrdiener kamen im selben Zeitraum bei Unfällen im Dienst, 
wieviele kamen bei Unfällen außerhalb der Dienstzeit ums Leben? 

4. Gibt es Untersuchungen über die Selbstmord-und Unfallhäufigkeit sowie Motive und 
Vorschläge Zur Lösung dieses Problems und wie sehen diese aus? 
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